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Markranstädt

Sehr geehrte Markranstädterinnen und Markranstädter,

in Sachen Klimaschutz waren die ersten Wochen des neuen Jahres wegweisend für unsere Stadt. In der ersten Sitzung des neuen
Jahres verabschiedeten die Stadträte das mehr als 230 Seiten und 55 Einzelmaßnahmen umfassende Klimaschutzkonzept (KSK).
Ziel des Konzeptes ist die Reduktion des CO2-Ausstoßes in Markranstädt um 25 % bis zum Jahr 2025 (s. Abb. 01).

Das KSK beschreibt und analysiert konkret Energie- und CO2-Bilanzen der Stadt Markranstädt und leitet daraus geeignete Maß-
nahmen zur Reduktion klimabelastender Emissionen ab.

Abb. 01

Abb. 02

Neben der rein ökologischen Komponen-
te eröffnet das KSK Potenziale zur ener-
gieeffizienten Nutzung alternativer Ener-
giequellen und zeigt damit finanzielle Ein-
sparpotenziale auf (s. Abb. 02).

Das Klimaschutzkonzept stellt einen wei-
teren Meilenstein innerhalb des energie-
politischen Arbeitsprogramms der Stadt
dar. Bereits seit 2008 nehmen wir am euro-
paweiten Zertifizierungsverfahren des Euro-
pean Energy Award (eea®) teil. Gemein-
sam mit dem Markranstädter Energieteam
aus Stadträten, Unternehmern, Mitarbei-
tern der Stadtverwaltung und externen
Beratern erfasse, bewerte und überprüfe
ich seitdem systematisch alle kommuna-
len Energieaktivitäten, um im Bewertungs-
system die höchst mögliche Punktzahl zu
erreichen.

Nachdem wir unsere bereits durchgeführ-
ten Maßnahmen und Projekte, wie zum
Beispiel den Bau von kommunalen Nied-
rigenergiehäusern oder öffentliche Aus-
stellungen, in einer Ist-Analyse erfasst
haben, geht es zukünftig darum, einen auf
unsere Stadt zugeschnittenen Maßnah-
menkatalog Schritt für Schritt umzusetzen.
Fachliche Unterstützung erhoffe ich mir bei
dieser Arbeit von einem so genannten
Energiemanager, der Einwohner, Unter-
nehmen und die Kommune bei der Ver-
besserung der Energie- und CO2-Bilanz
unterstützt. Das Energieteam liegt gut in
der Zeit und wir werden die erste Zertifi-
zierungsstufe noch in diesem Jahr errei-
chen.

Ich bin froh, dass unsere Stadträte die Notwendigkeit des Klimaschutzes erkannt haben und durch die Verabschiedung geeigneter Beschlüs-
se nach Kräften unterstützen. Denn wir alle sind davon überzeugt, dass wir im Rahmen des eea® einen kontinuierlichen Verbesserungsprozess
für den Klimaschutz auf den Weg gebracht haben und die angestrebten Reduktionsziele in den nächsten 15 Jahren erreichen können.

Radon
Bürgermeisterin
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Jagdgenossenschaft Frankenheim

Dölziger Straße 8, 04420 Markranstädt
Tel.: 03 41/9 41 12 94

Einladung

Hiermit werden alle Grundeigentümer von land-, forst- und fische-
reiwirtschaftlich genutzten Flächen des Jagdbezirkes Franken-
heim zur Hauptversammlung eingeladen:

Gasthof Lindennaundorf
Mittwoch, den 24.02.2010, 19 00 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der satzungsgemäßen Einberufung
3. Protokollkontrolle der letzten Versammlung
4. Beschlussdaten entsprechend Anwesenheitsliste
5. Beschlussvorlagen:

1/10. Jahresrechnung 2009/10
2/10. Entlastung des Vorstandes 2009/10
3/10. Verwendung des Reinertrages
4/10. Haushaltplan 2010/11
5/10. Verpachtung Jagdbezirk ab 01.04.2010

6. Anfragen und Informationen
7. Schlusswort des Jagdvorstehers

Bitte informieren Sie sich als Grundeigentümer über Ihre aktuel-
le Genossenschaftsfläche, sie ist in der Anwesenheitsliste einzu-
tragen. Jeder Jagdgenosse muss die Größe seiner eingebrach-
ten Fläche kennen!

Diese Genossenschaftsfläche muss innerhalb des Jagdbezirkes
Frankenheim liegen, d. h. innerhalb der Gemarkungen Franken-
heim, Lindennaundorf oder Priesteblich. Grundstücke in den
geschlossenen Ortschaften gehören nicht zur Genossenschafts-
fläche. Im Zweifelsfalle wenden Sie sich vertrauensvoll an den
Jagdvorsteher. Im Verhinderungsfalle können Sie sich durch einen
volljährigen Bevollmächtigten vertreten lassen.

Die Vollmacht muss mindestens den Eigentümer, die Genossen-
schaftsfläche und die eigenhändige Unterschrift enthalten. Ein
Bevollmächtigter darf höchstens einen Jagdgenossen vertreten.

Der Jagdvorstand

Mitteilungen aus dem Rathaus

Öffentliche Bekanntmachungen

Einladungen

Die 6. Sitzung des Technischen Ausschusses
findet am Montag, dem 22.02.2010, um 18.15 Uhr
im Ratssaal, Markt 11, 4. Obergeschoss

in Markranstädt statt.

Die 6. Sitzung des Verwaltungsausschusses
findet am Dienstag, dem 23.02.2010, um 18.30 Uhr
im Ratssaal, Markt 11, 4. Obergeschoss

in Markranstädt statt.

Die 7. Sitzung des Stadtrates
findet am Donnerstag, dem 04.03.2010, um 18.30 Uhr
im Ratssaal, Markt 11, 4. Obergeschoss

in Markranstädt statt.

Radon
Bürgermeisterin

Beschlussfassungen

Der Verwaltungsausschuss beschloss in seiner 5. Sitzung am
26.01.2010 Folgendes:

Öffentlicher Teil

Mietvertrag - Geschäftsräume im Ortsteil Räpitz, Schkeitbarer
Straße 8 (Lebensmittelgeschäft)
Beschluss-Nr. 2010/BV/0069

Nichtöffentlicher Teil - keine Beschlüsse gefasst

Der Stadtrat beschloss in seiner 6. Sitzung am 04.02.2010 Fol-
gendes:

Öffentlicher Teil

Klimaschutzkonzept der Stadt Markranstädt
Beschluss-Nr. 2010/BV/0076

Modernisierung und Erweiterung Hauptgebäude Mittelschu-
le/Gymnasium - Beton- und Stahlbetonarbeiten - Vergabe der
Bauleistung
Beschluss-Nr. 2010/BV/0078

Wirtschaftsförderung - Verkauf von Grundstücken im Gewerbe-
gebiet „Kulkwitz 2“
Beschluss-Nr. 2010/BV/0070

Kauf von bebauten und unbebauten Flurstücken in der Gemar-
kung Großlehna - Grundstück Am Schloss 1 und Ackerflächen
Beschluss-Nr. 2010/BV/0071

Nichtöffentlicher Teil - keine Beschlüsse gefasst

Radon
Bürgermeisterin

Einladung

AmMontag, dem 1. März 2010, um 15.30 Uhr, eröffnen Bür-
germeisterin, Carina Radon und Gerhild Landeck, in den Räu-
men des Mehrgenerationenhauses, Weißbachweg 1, die neue
Beratungsstelle „Durchblick“ der Stadt Markranstädt.
Neben Grußworten der Bürgermeisterin wird die zukünftige
Leiterin, Gerhild Landeck, Ziele und Arbeitsweise der Bera-
tungsstelle vorstellen.
Eine wesentliche Aufgabe ist die Beratung hilfebedürftiger
Menschen in allen Lebenslagen. Die Vermittlung von Kon-
takten zu Behörden, Institutionen, Selbsthilfegruppen, Netz-
werken und zu „einfachen“ Menschen nebenan soll für unse-
re Bürger jeden Alters Hilfe zur Selbsthilfe sein.
Die Beratungsstelle „Durchblick“ stellt eine weitere Vertie-
fung der Zusammenarbeit zwischen Stadt, Institutionen des
Landkreises und Trägern der freien Wohlfahrtspflege dar.
Zur Eröffnung laden wir alle Bürgerinnen und Bürger herzlich
ein.
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Fachbereich I - BürgerService -
Das Bürgerbüro informiert

Die Steuererklärungsvordrucke für das Jahr 2009 sind da!

Wir möchten Sie darüber informieren, dass das Bürgerbüro eine Auswahl an Formularen zur Steuererklärung für das Jahr 2009 bereit-
hält.

Darunter finden Sie folgende Vordrucke:
• Einkommensteuererklärung 2009 (Mantelbogen) für unbeschränkt steuerpflichtige Personen (ESt 1 A 2009) und Anleitung,
• Vereinfachte Einkommensteuererklärung für Arbeitnehmer (ESt 1 V 2009) und Anleitung,
• Anlage für Angaben zu Vorsorgeaufwendungen und zu Altersvorsorgebeiträgen (Formular Vorsorge 2009),
• Anlage Kind 2009,
• Anlage Einnahmen-Überschuss-Rechnung (Formular EÜR 2009),
• Anlage für Einkünfte aus nichtselbstständiger Arbeit (Formular N 2009),
• Anlage für Einkünfte aus Gewerbebetrieb (Formular G 2009),
• Anlage für Einkünfte aus selbstständiger Arbeit (Formular S 2009),
• Anlage für Einkünfte aus Kapitalvermögen (Formular Kap 2009) und Anleitung,
• Anlage Ausländische Einkünfte (Formular AUS 2009) und Anleitung,
• Anlage für Renten und andere Leistungen (Formular R 2009) und Anleitung,
• Anlage für Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung (Formular V 2009) und Anleitung

Darüber hinaus bietet Ihnen das Formularcenter der Bundesfinanzverwaltung im Internet unter www.formulare-bfinv.de ein breites
Spektrum an weiteren aktuellen Formularen und Anträgen für Ihre Steuerangelegenheiten.

Individuelle Anfragen oder konkrete Auskünfte zum Inhalt der Formulare erhalten Sie dann direkt beim
Finanzamt Borna Tel.: (0 34 33) 8 72 -0
Brauhausstr. 8 Fax: (0 34 33) 8 72 -2 55
04552 Borna Internet: www.finanzamt-borna.de

Außerdem haben Sie die Möglichkeit, über das so genannte ELSTER-Projekt eine einfache und kostenlose Hilfe bei der Erstellung
Ihrer Steuererklärung 2009 zu erfahren. Via Internet können Sie elektronisch verschiedene Steuererklärungen an das Finanzamt über-
mitteln. Die dafür erforderliche Elster-Software liegt kostenlos auf www.elster.de zum Herunterladen bereit.

Franziska Poser
BürgerService

Die neue Markranstädt-Tasse ist da!

Ab sofort erhalten Sie passend zum neuen Erscheinungsbild der
Stadt Markranstädt Tassen in Ihrem Bürgerbüro, im Büro für Stadt-
geschichte, Leipziger Str. 17 sowie unter www.markranstaedt.de.
Die Tassen tragen sowohl das Hauptmotiv „Markranstädt - mit
Energie in die Zukunft“ als auch die fünf erklärenden Leitsätze der
Stadt.

Zur Auswahl stehen ein sechsteiliges Set (wie abgebildet) oder
die grüne Einzeltasse. Das Set kostet 19,99 Euro die Einzeltasse
erhalten Sie für 3,99 Euro.

Energie & Zukunft
Energieeffizientes Bauen in Sachsen

Informationsbroschüre für Bauherren und solche, die es in Kürze werden …

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ab sofort liegt o. g. Broschüre kostenlos für Sie im Bürgerbüro, Markt 11 und im Service-Point Rathaus, Markt 1 zur Mitnahme bereit.
Dieses Heft bietet Informationen zu bauphysikalischen Grundlagen über Klassifizierung von Dämmstoffen bis hin zum Kostenver-
gleich, um nur einige Themen aus dem Inhalt zu nennen. Auch wenn Sie ein älteres Haus umbauen oder sanieren möchten, finden
Sie interessante Aspekte für deren Umsetzung. Die Stadt Markranstädt ist immer bemüht Wissenswertes zur Verfügung zu stellen -
nutzen Sie die Angebote.
Steffi Koch
Mitarbeiterin
Bau- und Stadtentwicklung
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Fachbereich IV - Wirtschaftsförderung, Stadtmarketing, Schulen und Kultur

Positiver Trend auf unserem Arbeitsmarkt

Trotz Winterwetters und liegender Baustellen dürfen wir in unserem Ort einen positiven Trend unserer Arbeitsmarktsituation feststel-
len. Zahlreiche Gespräche mit Unternehmen bestätigen, dass sich die konjunkturelle Lage der gewerblichen Wirtschaft weiter stabi-
lisiert hat. Das positive Motto, welches die Wirtschaftsverbände auf ihrem Leipziger Neujahrsempfang ausgaben („Das Tal ist durch-
schritten. Es geht langsam bergauf“), wird von vielen Firmen Markranstädts bestätigt. Obwohl insbesondere im Bereich des Maschi-
nenbaus und der metallverarbeitenden Industrie und jetzt saisonbedingt in der Bauwirtschaft das Instrument des Kurzarbeitergeldes
genutzt wird, sehen unsere Unternehmen zumeist optimistisch in die Zukunft. Einige Firmen signalisieren sogar Betriebserweiterun-
gen und befinden sich in der Facharbeiterakquise.

Die Angaben der Bundesagentur für Arbeit bestätigen diesen Trend für Markranstädt:

Es zeigt sich, dass sowohl kurzzeitig arbeitslose Bürger, als auch Langzeitarbeitslose vom spürbaren Aufwärtstrend in der Wirtschaft
profitiert haben. Jedoch stellt sich heraus, dass nicht alle Altersgruppen gleichermaßen beteiligt sind.

Wie die Übersicht zeigt, partizipierten vorwiegend die jüngeren und mittleren Altersgruppen von der positiven Entwicklung auf dem
Arbeitsmarkt. Die Möglichkeiten der Einstellungsförderung älterer Menschen ohne Arbeit sind offenbar weniger bekannt. Die Agen-
tur für Arbeit Borna, Arbeitgeberservice, stehen den Unternehmen unter der Rufnummer 0 34 33/25 22 26 gern beratend zur Seite.

Beate Lehmann
1. Beigeordnete
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Grundschule Markranstädt

Wir bleiben hier und fahren nicht fort -
im Schulgelände gibt´s Wintersport

Unter diesem Motto trafen sich am 13. Januar Schüler, Lehrerin-
nen und Hortnerinnen zu lustigen Spielen und Wettbewerben im
Schnee.
Wie im vergangenen Jahr ließ uns auch in diesem Schuljahr der
Winter nicht im Stich, sodass wir unsere kleine „Schneeolympia-
de“ bereits zum zweiten Mal durchführen konnten.
Überraschungsgast war unser Schneemann-Maskottchen, über
das sich die Kinder sehr gefreut haben. Jede Klasse wurde in 2
Mannschaften eingeteilt. So hatten alle Schüler die Möglichkeit,
an 12 Stationen gegeneinander zu kämpfen. Wer sich auf unter-
schiedlichste Weise schnell und geschickt im Schnee fortbewe-
gen konnte, hatte an Stationen wie „Schlittenschlange“, „Pisten-
kellner“, „Pferdeschlitten“ oder „3er-Skilanglauf“ die Nase vorn.
Gute und treffsichere Werfer hatten dagegen beim „Matroschka-
Wurf“, Büchsen- und Eimerzielwurf die besseren Chancen. Bei
unserer kleinen Winterolympiade standen Spaß und Freude im
Schnee an erster Stelle.
Im ersten Schulhalbjahr wurden unseren Kindern aber auch mess-
bare sportliche Leistungen abverlangt.
Im Rahmen des Sportunterrichts versuchten die Schüler der 3.
und 4. Klassen die Bedingungen für das „Deutsche Sportabzei-
chen“ zu erfüllen. Wir freuen uns, dass insgesamt 68 Kinder das
Sportabzeichen in „Bronze“ abgelegt haben und gratulieren dazu
ganz herzlich.
Schüler, Lehrer und Erzieher der Grundschule Markranstädt

Kranzniederlegung anlässlich des Gedenktages an die Opfer des
Nationalsozialismus

Kinder/Jugend/Schule

AWO Kinderhaus Am Hoßgraben

Schlummerleseabend

Leise leise, auf besonde-
re Art und Weise hieß es
am Donnerstag, dem
21.01.2010 um 17 Uhr
zum Schlummerlese-
abend im Kinderhaus am
Hoßgraben. Dämmerlicht
und sanfte Musikklänge
stimmten Groß und Klein
auf spannende Erzählun-
gen und Märchen ein. Die
Geschichte von Paula,
dem kleinen Schaf, die
mit Herz und Fantasie
von der Hobbyautorin Fr.
Eberlein geschrieben und
gelesen wurde, begeis-
terte die jungen Zuhörer.

Aber nicht nur das, auch bekannte Kinderliteratur und verschie-
dene Improvisationstheater zum Mitspielen, kamen bei den Kin-
dern gut an.
Unsere kleinsten Besucher konnten bei Musik und Massagen ent-
spannen.
Der Leipziger Leseverein brachte nun schon zum zweiten Mal
unseren Eltern mit seinen Alltagsgeschichten von Familien, Poli-
tik und typischen Reibungspunkten zwischen Männern und Frau-
en die Großen zum Schmunzeln.
Zwischen den Lesungen waren die von den Kindern liebevoll
zubereiteten Snacks eine willkommene Stärkung für alle.
Strahlende Kinderaugen bewiesen, dass auch dieser Schlum-
merleseabend ein voller Erfolg war.

I. Tunsch
Kita-Leiterin

- Kraus -

- Anzeige -
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„Helau“ in der Grundschule Kulkwitz

Einen erlebnisreichen Faschingstag hatten die Schüler unserer
Grundschule am 28. Januar 2010 in unserer bunt geschmückten
Turnhalle. Das Deutsche Clown Theater „King-Rosini“ bildete mit
seiner Faschings-Show 2010 den Auftakt. Bei Hula-Hoop, Zau-
berei, Musik-Quiz, Glücksrad und vielem mehr, hatten die lustig
verkleideten Kinder viel Unterhaltung und staunten mitunter sehr.
Danach stärkten sich alle mit frischem Obst und Gemüse sowie
belegten Brötchen und selbst gebackenen Waffeln mit Puderzu-
cker und Nougatcreme. Frisch und gestärkt ging es dann mit
einem Tanz der Kinder vom KCC unter Leitung von Frau Moszeik
und vielen gemeinsamen Spielen wie „Wer bin ich“, „Negerküs-
se“ oder „Kofferspiel“ … lustig bis zur Mittagspause weiter.
Für das gute Gelingen dieses Tages möchten wir uns bei allen
fleißigen Helfern recht herzlich bedanken.
Die Lehrer der Grundschule Kulkwitz

Anmeldung an der Mittelschule und am
Gymnasium

Liebe Eltern,
am 3. März 2010 erhalten Ihre Kinder die Bildungsempfehlung
und das gelbe Formular zur Anmeldung an der weiterführenden
Schule.
Bitte bringen Sie außerdem eine Kopie der Geburtsurkunde sowie
eine Kopie des letzten Zeugnisses mit.
Die Mittelschule schreibt die Viertklässler vom 03.03.2010 bis
zum 12.03.2010 ein und das Gymnasium vom 03.03.2010 bis
zum 15.03.2010.

Unserer Sekretariate sind für Sie erreichbar:
Montag - Freitag 8.00 - 15.00 Uhr
Dienstag, 09.03.2010 8.00 - 18.00 Uhr

Bitte beachten Sie, dass die Einschreibefrist am letzten Tag der
Einschreibung jeweils um 11.00 Uhr endet.
Am Sonnabend, dem 06.03.2010 am Tag der offenen Tür an unse-
ren Schulen, können Sie ebenfalls Ihr Kind anmelden.
Die Schulleitungen stehen Ihnen gern mit persönlichem Rat zur
Seite.
Wir freuen uns auf Sie!

Mittelschule Markranstädt

Skilager 2010 - kein Hals- und Beinbruch!

Unter diesem Motto startete das Skilager der Mittelschule Mark-
ranstädt am 18.01.2010 und so endete es am 22.01.2010 - alles
in allem ein sportlicher Erfolg für unsere 69 Schüler der Klassen-
stufe 7.
Das Wintersportspektakel begann mit einer lustigen Busfahrt von
Markranstädt nach Oberwiesenthal am Fichtelberg, wo zwei urige
Unterkünfte mit einer reichhaltigen Vollverpflegung auf uns war-
teten. Die Kinder nutzten eine Woche lang die Möglichkeit, Ski
oder Snowboard fahren zu erlernen oder ihre bereits vorhande-
nen Kenntnisse zu verbessern. Es gab 4 Wahlmöglichkeiten für
unsere Jungen und Mädchen: Abfahrt für Anfänger, Abfahrt für
Fortgeschrittene, Snowboard fahren, Langlauf. Diese Kurse wur-
den von unseren Kindern rege in Anspruch genommen.
Die vier Betreuer: Herr Böttcher, Frau Hillner, Herr Küster und Frau
Bürger staunten nicht schlecht, fachkundige Skilehrer haben den
Kindern ihr Wissen vermittelt, sodass unsere Schüler in kürzes-
ter Zeit auch die schwierigeren Pisten wie die Profis meisterten.
Auch das Lift fahren klappte erstaunlich gut.
Täglich verbrachten die Kinder mehrere Stunden auf der Piste bei
herrlichem Winterwetter. Abends konnte man ihnen die viele Bewe-
gung und die frische kalte Luft an ihren gesunden Gesichtsfar-
ben ansehen. Trotzdem wurden die Bowlingbahnen jeden Abend
benutzt. Natürlich konnte man sich auch auf das Zimmer zurück-
ziehen und vorm Fernseher „abhängen“.

- Heizung/Sanitär -

- Anzeige -
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risch und dennoch immer zielgerichtet lernten wir erst die Ande-
ren kennen und später dann unsere Möglichkeiten. Wir entdeck-
ten viele gemeinsame Ziele & Wünsche während dieser drei Tage.
Am Donnerstag gegen 20 Uhr veranstalteten wir mit jeder Menge
Spaß eine Schnitzeljagd quer durch unsere Jugendherberge, aus
welcher ein Theaterstück und ein Lied hervorgingen.
Am Abschlusstag werteten wir gemeinsam die vergangenen Tage
aus und legten konkrete Ziele fest. Als es dann nach dem Mit-
tagessen hieß, wir fahren jetzt, fiel der Abschied von unseren Tea-
mern und voneinander schon so manchem schwer. Doch wir hof-
fen, dass diese Fahrt nicht die letzte gewesen ist. Wir sind nun
voller Elan dabei, neue Projekte in unsere Schule zu bringen. Es
war eine tolle Fahrt und ich denke, niemand derer, die mitgefah-
ren sind, werden dieses Erlebnis bereuen.
Auf diesem Wege möchten wir uns noch einmal bei Frau Ströt-
zel, Frau Wenck und unseren fünf Teamern von „Arbeit und Leben“
bedanken, die uns auf unserem Weg nach Bad Lausick begleitet
haben. Wir möchten uns natürlich auch bei den Eltern der Klas-
sensprecher bedanken, ohne deren finanzielle Unterstützung die
Fahrt nicht möglich gewesen wäre.
Silvia Schumann
Schülersprecherin

Spendenaktion des Gymnasiums für Haiti

Bewegt von den Ereignissen der letzten Wochen in Haiti beschloss
der Schülerrat des Gymnasiums eine Spendenaktion für die Erd-
bebenopfer zu organisieren. Mit dem Gedanken, dass auch wir
ein wenig helfen können, fand am Freitag, dem 29. Januar 2010
diese Aktion statt.
Sicherlich kann kein Geld der Welt alles ungeschehen machen,
Geld kann nicht die Schmerzen lindern, die entstehen, wenn man
Hab und Gut verliert und Geld kann ebenso nicht dafür sorgen,
dass alle Menschen wieder lebendig sind.
Eines jedoch kann Geld, Geld kann die Menschen versorgen, die
überlebt haben! Genau dies ist unser Ziel, denen zu helfen, die
jetzt nach den schweren Erdbeben nichts mehr besitzen. Wir hof-
fen, dass dieses Ziel durch unseren, vergleichsweise kleinen Bei-
trag ein Stück näher rückt.
Silvia Schumann
Schülersprecherin

Am Ende des Skilagers gab es eine Sportnote, die für fast alle
Schüler gut ausfiel. Unsere Woche ging mit einem gemeinsamen
Hornschlittenfahren und einem Nachtabstieg vom Fichtelberg im
Fackelschein zu Ende.
Zusammenfassend - da waren sich Kinder und Betreuer einig,
war dieses Wintersportereignis was sich nun schon zum 7. Mal
wiederholte, eines der zahlreichen Höhepunkte, die wir unseren
Kindern in der Mittelschule Markranstädt alljährlich anbieten.
Frau Bürger
Klassenleiter 7b

Gymnasium Markranstädt

Schülerrat auf Reisen

Wir wollen etwas unternehmen, und zwar gemeinsam! So laute-
te der Wunsch vieler Klassensprecher des Gymnasiums Schkeu-
ditz mit Haus in Markranstädt. Dieser Wunsch konnte in diesem
Jahr das zweite Mal erfüllt werden. Ziel dieser Reise war es jedoch
nicht, dass wir einfach mal wegfahren und keinen Unterricht
haben, sondern für uns war es das Ziel zu lernen! Zum einen das
Kennenlernen der anderen Klassensprecher und zum anderen
wollten wir lernen, wie man als Schülerrat effektiv arbeitet und
was man alles erreichen kann, wenn man als gutes Team funk-
tioniert.
Um dieses Ziel zu erreichen, fuhren schließlich am 13. Januar
2010 einige Klassensprecher, 21 an der Zahl, zusammen mit Frau
Strötzel und unserer Schulsozialarbeiterin, Frau Wenck, mit dem
Zug nach Bad Lausick. Unser Kurztrip sollte drei Tage dauern und
aus jedem Jahrgang war jemand mit von der Partie.
Kaum angekommen, begann schon unser Seminar, welches von
der Organisation „Arbeit & Leben“ durchgeführt wurde. Spiele-

Die nächste Ausgabe
erscheint am

Samstag, dem 6. März 2010

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen ist

Freitag, der 19. Februar 2010



informativMARKRANSTÄDT Seite 8, Nr. 2 vom 13.02.2010



informativMARKRANSTÄDTSeite 9, Nr. 2 vom 13.02.2010

Senioren

Der Seniorenrat informiert

Zu unserem ersten Kaffeenachmittag im neuen Jahr laden wir alle Seniorinnen und Senioren ganz herzlich am
Mittwoch, dem 24. Februar 2010
ins Hotel „advena“

ein.
Beginn: 14.00 Uhr
Einlass: 13.30 Uhr
Das Ehepaar Wolfgang und Marion Werner werden uns mit einem kleinen musikalischen Programm erfreuen.
Die Kosten für das Kaffeegedeck übernimmt der Seniorenrat, diverse Getränkte zahlt jeder selbst.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf einen gemütlichen Nachmittag.
Ihr Seniorenrat

Vereine/Termine/Veranstaltungen

SSV Kulkwitz e. V.

Feldscheunenweg 3, 04420 Markranstädt
www.ssv-kulkwitz.de

Die Abteilung Fußball des SSV Kulkwitz e. V. informiert

Punktspiele Saison 2009/2010

Alle Spiele vom 13.02.2010 bis 07.03.2010
Spielkennung Heim - Gast Zeit Spielklasse Typ
Samstag, 20.02.2010
Senioren SSV Kulkwitz - KSC 1864 Leipzig 13:00 3. Kreisklasse ME
Sonntag, 21.02.2010
1. Herren SSV Kulkwitz - VfB Zwenkau III 14:00 2. Kreisklasse ME
2. Herren SSV Kulkwitz II - FSV Kursdorf 58 12:00 3. Kreisklasse ME
Samstag, 27.02.2010
Senioren SV Victoria 90 Leipzig II - SSV Kulkwitz 12:00 3. Kreisklasse ME
Sonntag, 28.02.2010
E-Jugend SG Kulkwitz/ Räpitz - Kickers 94 Markkleeb. II 09:15 Kreisliga ME
D-Jugend Markranstädt II - Kulkwitz/Räpitz/Kitzen 10:30 Kreisliga ME
1. Herren KSC 1864 Leipzig II - SSV Kulkwitz 14:00 2. Kreisklasse ME
2. Herren KSC 1864 Leipzig III - SSV Kulkwitz II 12:00 3. Kreisklasse ME
Samstag, 06.03.2010
E-Jugend SG Großpösna/Störmt. - SG Kulkwitz/ Räpitz 10:30 Kreisliga ME
Senioren SSV Kulkwitz - SV Lindenau 1848 13:00 3. Kreisklasse ME
Sonntag, 07.03.2010
D-Jugend Kulkwitz/Räpitz/Kitzen - SG Rotation Leipzig II 11:00 Kreisliga ME
1. Herren SSV Kulkwitz - SV Eintracht Großdalzig 14:00 2. Kreisklasse ME
2. Herren SSV Kulkwitz II - SV 1863 Dölzig II 12:00 3. Kreisklasse ME
Wolfgang Doant
Geschäftsstelle SSV Kulkwitz

- Rau - - Lehmann -

- Anzeigen -
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SSV Markranstädt e. V.

Spielansetzungen RB Leipzig/SSV Markranstädt

Datum Mannschaft Uhrzeit Gegner Ort Anmerkung
_____________________________________________________________________________________________________________________
13.02.2010 2. Herren 14:00 Uhr SSV Stötteritz Stötteritz Punktspiel
13.02.2010 3. Herren 14:00 Uhr SV Thekla HEIM Punktspiel
13.02.2010 4. Herren 14:00 Uhr KSC Leipzig II HEIM TEST
13.02.2010 B-Junioren 09:00 Uhr Hallenturnier Zwenkau
13.02.2010 B-Junioren 14:00 Uhr Hallenturnier Eintr. Süd
13.02.2010 C1-Junioren 11:00 Uhr RW Thalheim HEIM TEST
14.02.2010 A-Junioren 13:00 Uhr RW Weißenfels HEIM TEST
14.02.2010 G-Junioren Hallenturnier Zeitz
17.02.2010 1. Herren 18:00 Uhr FC CZ Jena II HEIM Punktspiel
20.02.2010 2. Herren 14:00 Uhr Lok Leipzig II HEIM Punktspiel
20.02.2010 Senioren 12:00 Uhr Böhlitz Ehrenb. Böhlitz Punktspiel
20.02.2010 B-Junioren 10:30 Uhr Ammendorf HEIM TEST
20.02.2010 C1-Junioren 13:30 Uhr Hallenturnier Meuselwitz
20.02.2010 F1-Junioren Hallenturnier Zwenkau
21.02.2010 1. Herren 14:00 Uhr FSV Zwickau Zwickau Punktspiel
21.02.2010 4. Herren 12:00 Uhr SpVgg. Leipzig Leipzig Punktspiel
21.02.2010 C1-Junioren 10:30 Uhr ZFC Meuselwitz Meuselwitz TEST
21.02.2010 D2-Junioren 10:30 Uhr Stötteritz/Kulkwitz dort Kreispokal
21.02.2010 G-Junioren Hallenturnier Pegau
23.02.2010 D2-Junioren 17:15 Uhr Eintr. Lützen HEIM TEST
26.02.2010 B-Junioren 18:00 Uhr FC Grimma HEIM Pokal
27.02.2010 2. Herren 14:00 Uhr FA Wurzen Wurzen Punktspiel
27.02.2010 3. Herren 14:00 Uhr SG Taucha II HEIM Punktspiel
27.02.2010 Senioren 12:00 Uhr Post SV Leipzig HEIM Punktspiel
27.02.2010 E1-Junioren 10:30 Uhr Lok Engelsdorf HEIM TEST
27.02.2010 E2-Junioren 09:15 Uhr SV Dölzig HEIM Punktspiel
27.02.2010 F2-Junioren 09:15 Uhr Leipzig SW II Leipzig Punktspiel
28.02.2010 1. Herren 14:00 Uhr Borea Dresden HEIM Punktspiel
28.02.2010 4. Herren 12:00 Uhr LSV Störmthal II HEIM Punktspiel
28.02.2010 A-Junioren 10:30 Uhr Taucha Panitzsch Taucha Pokal
28.02.2010 C1-Junioren 10:30 Uhr Hartenf. Torgau Torgau Pokal
28.02.2010 C2-Junioren 10:30 Uhr Räpitz/Kulkwitz DORT Punktspiel
28.02.2010 D1-Junioren 10:30 Uhr Lok Leipzig HEIM Pokal
28.02.2010 D2-Junioren 10:30 Uhr Kulkwitz/Räpitz HEIM Punktspiel
28.02.2010 F1-Junioren 10:30 Uhr Kick. Markkleeberg DORT Punktspiel
06.03.2010 2. Herren 14:00 Uhr VfB Zwenkau Zwenkau Punktspiel
06.03.2010 4. Herren 12:00 Uhr Eintr. Holzhausen II Holzhausen Punktspiel
06.03.2010 Senioren 13:00 Uhr Kick. Markkleeberg Markkleeberg Punktspiel
06.03.2010 C1-Junioren 10:30 Uhr Rotation Leipzig Leipzig Punktspiel
06.03.2010 D1-Junioren 10:30 Uhr FC Eilenburg HEIM Punktspiel
06.03.2010 D2-Junioren 10:30 Uhr LVB Leipzig Leipzig Punktspiel
06.03.2010 E2-Junioren 09:00 Uhr TuB Leipzig Leipzig Punktspiel
06.03.2010 F1-Junioren 10:30 Uhr Lok Leipzig HEIM Punktspiel
06.03.2010 F2-Junioren 09:15 Uhr Böhlitz-Ehrenberg II HEIM Punktspiel
07.03.2010 1. Herren 14:00 Uhr Germ. Halberstadt Halberstadt Punktspiel
07.03.2010 3. Herren 14:00 Uhr Böhlitz-Ehrenberg HEIM Punktspiel
07.03.2010 A-Junioren 10:30 Uhr SG Borna/Eula Dort Punktspiel
07.03.2010 B-Junioren 10:30 Uhr Rotation Leipzig HEIM Punktspiel
07.03.2010 C2-Junioren 09:00 Uhr LSV Störmthal HEIM Punktspiel
07.03.2010 E1-Junioren 10:30 Uhr Kick. Markkleeberg Dort Punktspiel
_____________________________________________________________________________________________________________________

Badminton

06.03.2010

10:00 Uhr SSV I gegen BV 57 Niedersedlitz
15:00 Uhr SSV I gegen TSV Dresden
14:00 Uhr SSV II gegen TSV 1886 Markkleeberg II
14:00 Uhr SSV III gegen DHfK VI

Michael Unverricht
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Markranstädter Tischtennisteams gut platziert

Die Tischtennisteams des SSV Markranstädt haben in den neuen
Ligen des Leipziger Tischtennisverbandes Fuß gefasst. Die erste
Mannschaft um Altmeister Karsten Krone belegt z. Z. überra-
schend einen sehr guten vierten Platz in der 2. Stadtliga-Staffel
2. Mit fünf Siegen und einem Unentschieden liegen wir klar im
Soll, so Wolfgang Doant der bisher bei allen Spielen der ersten
an den Tischen stand. Das junge Eigengewächs Max Pataki sticht
aber mit 19 Einzelsiegen seine Kollegen klar aus und ist ein Garant
für die guten Leistungen im Team. Nach zwei Niederlagen will das
Team nun gegen die vierte der DHfK wieder punkten und sich im
oberen Tabellenfeld festsetzen.
Auch die zweite Mannschaft spielt in der 1. Stadtklasse gut mit.
Durch das zurückziehen eines SSV-Teams musste die ehemalige
dritte in die höhere Liga aufsteigen. Für uns kann nur der Klas-
senerhalt das Ziel sein, so Mannschaftsleiter Winfried Capelle.

Sein Team rangiert auf Platz 7 der Tabelle und konnte sich bisher
über vier Siege freuen. Nach zuletzt drei Niederlagen in Folge ist
die Mannschaft in die Abstiegsgefahrenzone gerutscht. Noch ste-
hen wir über dem Strich und wollen auch dort bleiben, so Kapi-
tän Wolfgang Pitschel.
Er und Matthias Riedel sind eines der besten Doppel der Stadt-
klasse und mit Andre Spiegel die Stützen des Teams. Aber auch
Ina Spiegel, Winfried Capelle, Roland Spindler und Karl-Heinz
Rutke sind mit für das gute Abschneiden verantwortlich.
Nun folgen aber erst zwei schwere Auswärtsspiele gegen die DHfK
und Leutzscher Füchse, bevor es dann in die entscheidenden
Abstiegsspiele gegen Fortschritt Thekla 3 und Eintracht Wieder-
itzsch geht.
Die Punktspiele der Teams finden in der Sporthalle Parkstraße um
19:30 Uhr statt.

2. Stadtliga-Staffel 2
26.02.10 SSV Markranstädt 1 - Leutzscher Füchse 9
05.03.10 ATV Thekla 2 - SSV Markranstädt 1
12.03.10 SSV Markranstädt 1 - TTV Clara Zetkin Leipzig 3
23.03.10 Einh. Lindenthal 3 - SSV Markranstädt 1

1. Stadtklasse-Staffel 1
25.02.10 SSV Markranstädt 2 - Fort. Thekla 3
02.03.10 SV Böhlitz Ehrenberg - SSV Markranstädt 2
17.03.10 Einh. Lindenthal 4 - SSV Markranstädt 2
25.03.10 Eintr. Wiederitzsch - SSV Markranstädt 2

Karl-Heinz Rutke
_____________________________________________________________________________________________________________________

SC Markranstädt e. V.

Punktspiele
Saison 2009/2010

Alle Spiele vom 13.02.2010 bis 06.03.2010

Datum Anwurf Heimmannschaft Gastmannschaft Spielklasse
_____________________________________________________________________________________________________________________
Sa., 27.02.2010 10:00 Uhr SG Staucha/Hof-Oschatz weibliche Jugend C Oberliga Sachsen

10:30 Uhr weibliche Jugend A HSG Rückmarsdorf Oberliga Sachsen
12:15 Uhr weibliche Jugend E BSC Victoria Naunhof Kreisliga Leipzig
13:45 Uhr weibliche Jugend E II HSG Rückmarsdorf Kreisliga Leipzig
14:00 Uhr SV Lok Leipzig-Mitte Frauen II Bezirksklasse Leipzig St. 2
16:30 Uhr USV TU/SF 01 Dresden Frauen Oberliga Sachsen

Sa., 06.03.2010 10:00 Uhr SG Pirna/Heidenau weibliche Jugend A Oberliga Sachsen
12:00 Uhr HV Böhlen weibliche Jugend E Kreisliga Leipzig
19:00 Uhr Frauen HSV 1956 Marienberg Oberliga Sachsen

_____________________________________________________________________________________________________________________

Schachklub Großlehna e. V.

5. Spieltag der Frauenbundesliga - Ein knapper Sieg im Lokalderby
„Ein Pferd springt auch selten höher als es muss“ kommen-
tierte ein Zuschauer den dritten Minimalsieg der Großlehnaer
Schachdamen im fünften Spiel der Frauenbundesliga. Dieser
gelang in der Einzelrunde gegen den Reisepartner SC Leipzig
Gohlis.
Die schnelle Niederlage von Christina Lehmann konnte Martina
Skogvall mit einem ähnlich schnellen Sieg ausgleichen. Carmen
Voicu brachte dann die SKG-Damen in Führung, den Anastazia
Karlovich mit einem Remis verteidigte. Den entscheidenden Sieg-
punkt holte dann Eva Kulovana.
Eigentlich hätte der Großlehnaer Sieg höher ausfallen müssen,
denn Iozefina Paulet hatte am ersten Brett eine deutlich bessere
Position, warf diese aber mit einem groben Fehler weg und ver-
lor am Ende noch.
Mit diesem knappen 3,5 : 2,5-Erfolg bleiben die Großlehnaer
Damen in der Verfolgergruppe der OSG Baden Baden, die über-
raschend gegen Karlsruhe einen Punkt abgab.

Weiter geht es mit der Bundesliga am 20./21. Februar in Mark-
ranstädt, dann empfängt der SK Großlehna die Mannschaften aus
Torgelow und Halle.

Tabelle der 1. Frauenbundesliga nach zwei Spieltagen
1. OSG Baden Baden 9 : 1 23
2. Hamburger SK 8 : 2 21,5
3. USV Volksbank Halle 8 : 2 18,5
4. SK Großlehna 8 : 2 15
5. SC Bad Königshofen 6 : 4 18
6. Karlsruher SF 5 : 5 15
7. Rodewischer Schachmiezen 4 : 6 14,5
8. SK Lehrte 4 : 6 12,5
9. SV Wolfbusch 3 : 7 13,5
10. SC Leipzig Gohlis 2 : 8 11,5
11. SAV Torgelow 2 : 8 9,5
12. SV Medizin Erfurt 1 : 9 7,5
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Unser Bemühen ist aber nur von Erfolg gekrönt, wenn jedes Chor-
mitglied sich für das Wohl und Wehe unserer Chorgemeinschaft
mit verantwortlich fühlt.
Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen Freunden und
Bekannten des Chores für ihre Treue und Unterstützung bedan-
ken und wünschen für das Jahr 2010 alles Gute.
Sing mit uns! Sangesfreudige Frauen und Männer sind jederzeit
herzlich willkommen. Auch ein Chor braucht die Erneuerung!
Ines Hertzsch

Chorgemeinschaft Scharnhorst
Großlehna e. V.

Jahreshauptversammlung der Chorgemeinschaft
Scharnhorst Großlehna e. V. im Gasthof Altranstädt
am 11.01.2010

Für den ältesten Gesangsverein Markranstädts, die Chorge-
meinschaft Scharnhorst Großlehna e. V., war 2009 ein erfolgrei-
ches Jahr.
Die Chorgemeinschaft ist seit über 125 Jahren ein Träger des
musikalischen Lebens in Markranstädt und Umgebung. Auch für
2010 stehen dem Verein wieder einige musikalische Aufgaben ins
Haus, beispielsweise zwei geplante Frühlingskonzerte, die Teil-
nahme am 3. Chorwettbewerb in Chemnitz und die vielen Auf-
tritte zu Weihnachten u. v. m.
Die Jahreshauptversammlung wurde mit dem Sängerspruch „Seid
einig“ unter Leitung von Jörg Burkhardt eröffnet. Vorstand Olaf
Hertzsch hieß alle Mitglieder herzlich willkommen und wünschte
für 2010 persönliches Wohlergehen und immer eine gute Stim-
me.
Mit kurzen Worten bedankte sich Hertzsch bei allen seinen Mit-
arbeitern im Ausschuss, bei Chorleiter Jörg Burkhardt für die gute
Zusammenarbeit im Chor sowie bei allen Aktiven für ihren Ein-
satz das ganze Jahr über.
Er gab noch einmal einen Rückblick über das Jahr 2009. Beson-
dere Höhepunkte waren der Auftritt des Chores beim Neujahrs-
empfang der Bürgermeisterin der Stadt Markranstädt, unser Früh-
lingskonzert, das Sommerfest, die Fahrt ins Blaue und unsere
fünf traditionellen Weihnachtskonzerte. Nicht zu vergessen die
vielen Auftritte zu Jubiläen.
Der von Hauptkassiererin Rosel Hertzsch vorgetragene Kassen-
bericht ließ eine gesunde Finanzlage des Vereins erkennen, die
jedoch ohne Spenden von Mitgliedern, Unternehmen und der
Stadt Markranstädt nicht möglich wäre.
Bei der Prüfung der Kasse gab es keine Beanstandungen. Alle
Einnahmen und Ausgaben waren ordentlich verbucht und somit
wurde die Hauptkassiererin von der Versammlung einstimmig ent-
lastet.
Hertzsch bedauerte, dass sie nach langjähriger Tätigkeit als Haupt-
kassierer aus der Vereinsarbeit ausscheidet.
Nach all den Berichten wurde Christine Krischok zum Wahlleiter
bestellt. Sie beantragte die Entlastung der gesamten Vorstand-
schaft, die auch einstimmig erfolgte.
Bei den Neuwahlen wurde dem 1. Vorsitzenden, Olaf Hertzsch,
der seit 13 Jahren den Verein leitet, von der Versammlung ein-
stimmig das Vertrauen ausgesprochen.
Zweiter Vorsitzender Hellmuth Matthes; Schriftführerin Maike Gle-
newinkel; Hauptkassiererin Christina Buck; Notenwart Peter Sack
Anschließend nahm Olaf Hertzsch die Ehrungen vor. So wurde
Christine Krischok für 25 Jahre Mitgliedschaft mit einer Ehrenur-
kunde ausgezeichnet.
Ganz besonderer Dank und Anerkennung galt Rosmarie Müller.
Sie gehörte 59 Jahre ununterbrochen dem Verein an und leitete
den Verein 19 Jahre als 1. Vorsitzende.
Dank ihres Umgangs mit Menschen und ihrer Bereitschaft jeder-
zeit als Ratgeber zu Seite zu stehen, hat sie sich stets für das Ver-
einsleben eingesetzt. Mit ihrer engagierten Arbeit und ihrem Kön-
nen als Vorsitzende hat sie einen großen Anteil an dem, was der
Chor heute ist. Dafür danken alle Sängerinnen und Sänger und
wünschen ihr viel Gesundheit und persönliches Wohlergehen.
In seinem Schlusswort betonte der Vorstand Olaf Hertzsch, dass
wir auch in diesem Jahr wieder gefordert sind und es immer gut
ist, eine Aufgabe zu haben.
Aus unserem Programm könne man sehen, dass wir uns aktiv am
Kulturleben der Stadt Markranstädt beteiligen.
Hertzsch dankte allen Sängerinnen und Sängern für das gute und
angenehme Miteinander.

Gemischter Chor Räpitz e. V. -
Herzliche Einladung

Im vergangenen Jahr hat Frau Kristina Heydenreich
aus Markkleeberg die künstlerische Leitung unse-
res Chores übernommen. Wir freuen uns auf eine
gute Zusammenarbeit und bedanken uns noch-
mals recht herzlich bei Frau Ute Leuschner aus
Räpitz für die langjährige Leitung unseres Chores.
Der Gemischte Chor Räpitz e. V. plant auch im
Jahre 2010 vielfältige Veranstaltungen und Kon-
zerte. Neben Auftritten zu Jubiläen und Geburts-
tagen wird unser Chor am 17. April 2010 um 15.00
Uhr am Frühlingsliedersingen des Leipziger Chor-
verbandes e. V. in der Kirche zu Schkeitbar teil-
nehmen. Zu diesem Konzert laden wir schon heute
herzlich ein.
Weiterhin möchten wir alle Interessierten herzlich
einladen in unserem Chor mitzusingen. Unsere Pro-
ben finden immer donnerstags von 20.00 Uhr bis
21.30 Uhr im Vereinsraum am Sportplatz im Orts-
teil Räpitz statt.
Kontaktadresse:
Birgit Adolph; Ortsteil Räpitz, Dorfstraße 28; 04420
Markranstädt; Tel.: 03 44 44/2 20 42.
Birgit Adolph Roland Vitz
Vorsitzende Stellvertreter

Der Verein “Lebenshilfe Markranstädt“ e. V. möchte sich recht
herzlich bei allen privaten Spendern, Firmen und Supermärkten
für die zahlreichen Sach- und Geldspenden 2009 bedanken.
Dadurch konnten wir wieder vielen Menschen, vor allem Kindern
in Kinderheimen, Schulen und in den Dörfern der Ukraine helfen.
Ein ganz großes Dankeschön an Hannah, Anne und Ricarda und
die vielen Kinder vom Schülerhort des Montessori-Schülerzen-
trums Leipzig. Sie bastelten und den Erlös des Verkaufs spen-
deten sie unserem Verein in Höhe von 38,12 EUR.
Auch Dank den vielen Mitgliedern unseres Vereins.
LHM e. V. Helge Fritzsche
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Seminar „Rauchfrei in fünf Stunden“
in Leipzig
Die „Plattform rauchfreie Gemeinde“ bietet amSamstag 13.März 2010,
um 10.00 Uhr im Safestata, Mendelssohnstr. 1, 04109 Leipzig
ein Seminar „Rauchfrei in 5 Stunden - ohne Entzugserscheinungen
oder Gewichtsprobleme“ Seminarleitung: Soz. Päd. Heike Künzel
an.
Das Seminar ist für alle Jugendlichen (bis zum 18. Lebensjahr), für
werdende und stillende Mütter kostenlos. Anmeldung, weitere Ter-
mine und Info unter: Telefon 08 00/6 29 49 35 kostenfrei.

Studienkreis Markranstädt
Hordisstr. 3, Telefon: 03 42 05/8 31 18
E-Mail: markranstaedt@studienkreis.de
Internet: http://www.nachhilfe.de/markranstaedt.html

Kostenfreie Broschüre gibt Tipps

Der Studienkreis stellt kostenlos den 48-seitigen Ratgeber „Mehr
Erfolg im nächsten Halbjahr“ zur Verfügung. Der Ratgeber gibt Eltern
Tipps, wie sie trotz ihrer Enttäuschung auf ein schlechtes Zeugnis
besonnen reagieren können. Er empfiehlt: Strafen und Drohungen
vermeiden und stattdessen mit dem Kind nach Ursachen suchen
und gemeinsam Lösungen finden. Wichtig sei es, mit dem Schüler
Absprachen über feste Lernzeiten zu treffen und ihn zu ermuntern,
seine mündliche Mitarbeit zu verbessern. Entscheidend ist auch die
optimale Vorbereitung auf die noch ausstehenden schriftlichen Arbei-
ten. Den Umgang mit Prüfungsangst thematisiert der Ratgeber in
dem Zusammenhang ebenso wie das richtige Vorgehen während
der Prüfung oder der Klassenarbeit.

Blinden- und Sehbehindertenverband
Sachsen e. V.

Wenn das Augenlicht nachlässt

Menschen haben heutzutage eine längere Lebenserwartung als
noch vor einigen Jahrzehnten. Damit geht aber auch einher, dass
sich mehr Alterserscheinungen und Gebrechen einstellen. Auch das
Augenlicht lässt nach. Für viele Menschen baut sich, wenn das Wort
„blind“ erscheint eine Hemmschwelle auf. Das ist sicher nicht ganz
unberechtigt, denn mit der Behinderung Blindheit fertig zu werden,
ist für den Betroffenen eine große Herausforderung. Jedoch kön-
nen wir hier an dieser Stelle versichern, dass der überwiegende Teil
der Mitglieder unseres Verbandes zu den Sehbehinderten gehört.
Die Medizin kann heute in den meisten Fällen Augenkrankheiten so
bekämpfen, dass Blindheit nicht in jedem Falle eintritt. Aber ganz
gleich, ob blind oder sehbehindert, der Blinden-und-
Sehbehinderten-Verband Sachsen e. V. ist der Verband, der Ihnen
sagen kann, wie es weitergehen könnte, wenn der Augenarzt an
seine Grenzen stößt und das Augenlicht nicht mehr im vollen Umfang
zur Verfügung steht. Wir können Ihnen helfen, sich im Dschungel
der Gesetzlichkeiten, die für Blinde und Sehbehinderte zutreffen,
zurechtzufinden. Wir wissen, wie und wo man die entsprechenden
Institutionen findet, um eine Rehabilitation einzuleiten. Wir weisen
Möglichkeiten auf, um auch als Blinder oder Sehbehinderter wie-
der auf du und du mit dem gedruckten Wort zu stehen. Es ist unmög-
lich, hier die Vielzahl von Hilfsmitteln aufzuzählen, die es zur Erleich-
terung des Alltags für Blinde und Sehbehinderte gibt. Jedoch ken-
nen wir die Adressen, wo man sich optimal beraten lassen kann.
Darüber hinaus stellen wir den Kontakt zu anderen Betroffenen her,
in dem Sie sich bei Veranstaltungen mit ganz unterschiedlicher The-
matik, mit diesen treffen können. Reden Sie mit uns!
Unsere Kontaktadressen:
BSVS e. V. Kreisorganisation Landkreis Leipzig
Markt 1, 04683 Naunhof, Tel.: 03 42 93/4 21 49; Fax: 03 42 93/
4 21 72; E-Mail: bsvs-naunhof@web.de
oder
BSVS e. V. Kreisorganisation Landkreis Leipzig
Stauffenbergstr. 4, 04552 Borna, Tel.: 0 34 33/2 41 41 06; Fax: 0 34 33/
2 41 41 07; E-Mail: bsvs-borna@web.de

Allgemeine Mitteilungen und Informationen

Zahnärztlicher Notdienst

13.02./14.02.2010 Dr. med. dent. Matthias Fröhlich
9.00 Uhr - 11.00 Uhr Bahnhofstraße 15, Großlehna

Tel.: 03 42 05/8 80 31

20.02./21.02.2010 Dipl.-Stom. Dieter Dürrschmidt
9.00 Uhr - 11.00 Uhr An der Alten Post 3, Miltitz

Tel.: 03 41/9 41 31 82

27.02./28.02.2010 Dr. med. dent. Christine Vitzthum
9.00 Uhr - 11.00 Uhr Großmiltitzer Straße 25, Leipzig

Tel.: 03 41/9 41 94 21

06.03./07.03.2010 Dipl.-Stom. Heiko Goebel
9.00 Uhr - 11.00 Uhr Lützner Straße 1, Markranstädt

Tel.: 03 42 05/8 82 48

Kompetenz in Forst - Holz - Umwelt

Naturschutzberatung für Landnutzer

Der Freistaat Sachsen und die Europäische Union gewähren an
Landnutzer Zuwendungen im Rahmen von Maßnahmen zum
Naturschutz und zu nachhaltiger Flächenbewirtschaftung. Zweck
ist die Schaffung und der Erhalt bzw. die Pflege eines so genann-
ten Biotopverbundnetzes. Landnutzer, die eine entsprechende
Förderung beantragen möchten, haben zunächst das „Förder-
begehren“ bei der zuständigen Außenstelle des Landesamtes für
Umwelt, Landwirtschaft und Geologie (LfULG) bis zum 15.03.2010
(Ausschlusstermin) anzuzeigen. Dabei sind die zur darauf fol-
genden Antragstellung vorgesehenen Flächen anzugeben. Der
Förderantrag ist von den jeweiligen Landnutzern bis zum
15.05.2010 an den zuständigen Außenstellen des LfULG einzu-
reichen.
Um einen reibungslosen Ablauf der Antragstellung zu ermögli-
chen, hat das LfULG externe Fachleute als Naturschutzberater
verpflichtet. Es wird Landnutzern empfohlen, die angebotenen
kostenlosen Beratungsleistungen in Anspruch zu nehmen. Für
den Bereich Kitzen/Markranstädt sind die Kontaktdaten der betref-
fenden Berater:

Herr Michael Höser (01 73/1 60 49 79,
michaelhoeser@web.de)

Herr Thomas Neidhardt (01 70/9 98 29 03,
th.neidhardt@web.de).

WILL Wirtschaftsförderung
Leipziger Land GmbH

Witznitzer Werkstraße 22, 04552 Borna

Neue Arbeitsmarktkoordinatorin für den Landkreis
und die Stadt Leipzig

Regionale Unternehmen bei der Sicherung ihres Fachkräftebe-
darfes zu unterstützen, ist die Aufgabe von Beate Lößner. Die
Diplom-Soziologin übernimmt ab 1. Februar 2010 die Funktion
der Arbeitsmarktkoordinatorin für den Landkreis und die Stadt
Leipzig.
Als Ansprechpartnerin für die Fachkräfteinitiative und die Beschäf-
tigungsförderung arbeitet Beate Lößner im Team der WILL GmbH
mit. Qualifizierte Fachkräfte zählen als wichtiges Argument bei
der Entscheidung von Unternehmen, sich im Wirtschaftsraum
Leipzig anzusiedeln. Im Hinblick auf stark sinkende Absolven-
tenzahlen ist es eine große Herausforderung, zukünftig ausge-
zeichnete und am Bedarf der Wirtschaft orientierte Fachkräfte in
der Region auszubilden und zu halten.
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Allgemeine Veranstaltungen

Volkshochschule Leipziger Land

Geschäftsstelle Markranstädt/Mehrgenerationenhaus
Weißbachweg 1, 04420 Markranstädt
Telefon: 03 42 05/44 99 41/-42, Fax: 03 42 05/44 99 51
Sprechzeiten
Mo., Mi. - Do. 9:00 - 12:00 und 13:00 - 17:00 Uhr
Di. 9:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Fr. nach Vereinbarung

Kursauswahl für Markranstädt ab Februar 2010

Das neue Programmheft für das Frühjahrssemester 2010 erhalten Sie ab sofort in unserer Geschäftsstelle im Mehrgenerationen-
haus, im Rathaus, in der Bibliothek und im Bürgerbüro Markranstädt. Besuchen Sie uns auch im Internet und nutzen Sie die Mög-
lichkeit, sich über unsere Website für die Kurse anzumelden: http://www.vhsleipzigerland.de

Tag Beginn Zeit UE* Gebühr Kurs-Nr.
Junge VHS in Markkleeberg (NEU!!!)
Prüfungsvorbereitung Mittelschule Mathematik Mo. 15.02.10 11:00 - 12:30 34 122,40 EUR CM60804
Klasse 9 und 10 (Markkleeberg II)
Vorbereitung Abiturprüfung
Mathematik Grundkurs Mo. 15.02.10 11:00 - 14:30 50 180,00 EUR CM60802
(Markkleeberg II)
Gesellschaft
Fit für den Alltag - Handy und
Automatenbedienung Mo. 15.03.10 14:00 - 16:15 6 21,60 EUR CM11609
Farb- und Stilberatung Mo. 12.04.10 18:30 - 21:30 12 43,20 EUR CM10708
Kultur - Gestalten
Gitarrenworkshop „Wanderklampfe“ Fortsetzer Mi. 03.03.10 18:00 - 19:00 12 43,20 EUR CM20804
Gitarrenworkshop „Wanderklampfe“ Anfänger Mi. 03.03.10 19:15 - 20:15 12 43,20 EUR CM20805
Europäische Volkstänze Do. 04.03.10 19:45 - 21:15 20 72,00 EUR CM20917
Gesundheit
Beckenbodentraining für Frauen Grundkurs Mi. 24.02.10 17:00 - 18:00 20 62,00 EUR CM30231
Beckenbodengymnastik -
Einführungsveranstaltung Sa. 27.02.10 09:00 - 12:00 4 12,40 EUR CM30218
Babymassage Kursleiterfortbildung Mi. 03.03.10 09:00 - 17:00 40 396,00 EUR CM30051
Wassergymnastik Mi. 03.03.10 13:50 - 14:35 15 76,50 EUR CM30206
Hatha-Yoga Di. 09.03.10 18:15 - 19:45 20 72,00 EUR CM30172
Hatha-Yoga Di. 09.03.10 20:00 - 21:30 20 72,00 EUR CM30173
Wirbelsäulengymnastik - gesunder Rücken Mi. 10.03.10 18:00 - 19:30 20 62,00 EUR CM30242
Progressive Muskelrelaxation nach Jacobson Mi. 10.03.10 19:45 - 20:45 12 43,20 EUR CM30163
Wirbelsäulengymnastik - gesunder Rücken Mi. 10.03.10 08:30 - 10:00 20 62,00 EUR CM30243
Pilates - Grundkurs Mo. 15.03.10 11:00 - 12:00 12 61,20 EUR CM30131
Sprachen
Italienisch Aufbaukurs I Mo. 22.02.10 19:45 - 21:15 30 93,00 EUR CM40917
Englisch für Senioren VIII Di. 23.02.10 15:00 - 16:30 20 62,00 EUR CM40694
Französisch Grundkurs III Mo. 01.03.10 18:00 - 19:30 30 93,00 EUR CM40805
Englisch Reaktivierung für Wiedereinsteiger Di. 02.03.10 17:30 - 19:00 30 93,00 EUR CM40607
Spanisch für Touristen Mi. 10.03.10 18:00 - 19:30 30 93,00 EUR CM42206
Englisch für Senioren - Anfänger Do. 11.03.10 14:30 - 16:00 20 62,00 EUR CM40644
Englisch für Touristen Do. 11.03.10 18:00 - 20:45 30 93,00 EUR CM40659
Italienisch Grundkurs I Mo. 15.03.10 18:00 - 19:30 30 93,00 EUR CM40916
Englisch Grundkurs I Di. 16.03.10 17:45 - 19:15 30 93,00 EUR CM40663
Englisch Grundkurs III Di. 16.03.10 19:45 - 21:15 30 93,00 EUR CM40697
Englisch für Touristen - Fortsetzung II Do. 18.03.10 18:00 - 19:30 30 93,00 EUR CM40698
Französisch Grundkurs I Do. 18.03.10 18:00 - 19:30 30 93,00 EUR CM40820
Arbeit - Beruf
Computerschreiben für Schüler Mo. 15.02.10 08:00 - 12:00 25 57,50 EUR CM50405
Computerkurs für Senioren - Aufbaukurs Mo. 08.03.10 08:30 - 10:00 20 72,00 EUR CM50159
Computer und Textverarbeitung Di. 09.03.10 08:30 - 10:00 20 72,00 EUR CM50140
Kommunikation Di. 23.03.10 15:00 - 16:30 24 55,20 EUR CM50427
Internet für Senioren - Grundkurs Mi. 24.03.10 14:00 - 15:30 20 72,00 EUR CM50137
Präsentation Mi. 24.03.10 15:00 - 16:30 32 73,60 EUR CM50425
Einführung in die Computertechnik für Lehrer Mi. 24.03.10 17:30 - 19:45 20 72,00 EUR CM50148
Kompaktkurs Microsoft Office Sa. 27.03.10 08:30 - 10:45 40 144,00 EUR CM50109

* Der Kursumfang ist in Unterrichtsstunden (UE, 1 UE = 45 min) angegeben.
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Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Markranstädter Land

Pfarramt und Friedhofsverwaltung
Anschrift: Schulstraße 9, 04420 Markranstädt
Telefon Pfarramt: 03 42 05/8 32 44; Fax: 03 42 05/8 83 12
Telefon Friedhofsverwaltung: 03 42 05/8 82 55; Fax: 03 42 05/
8 83 12, E-Mail: kg.markranstaedter_land@evlks.de
Öffnungszeiten:
dienstags 09.00 bis 12.00 Uhr
donnerstags 13.00 bis 19.00 Uhr
Terminvereinbarung mit Pfarrer Michael Zemmrich
Terminabsprache persönlich oder telefonisch unter: 03 42 05/
8 83 88
bzw. hinterlassen Sie im Pfarramt (s. o.) Ihre Telefonnummer für
einen Rückruf
Sprechzeiten der Friedhofsmeister auf den Friedhöfen
Friedhof Markranstädt - Torsten Ifland - montags 13.00 bis 16.00 Uhr
Waldfriedhof Miltitz - Christian Lehnert - montags 13.00 bis
16.00 Uhr
Für Termine außerhalb der Sprechzeiten sowie für Terminverein-
barungen auf den Friedhöfen Kulkwitz und Quesitz sowie den
Kirchhöfen Lausen und Miltitz wenden Sie sich bitte an die Fried-
hofsverwaltung - Tobias Merz, Tel.: 03 42 05/8 82 55
Förderverein zum Erhalt der St. Laurentiuskirche
Tel./Fax: 03 42 05/8 72 93
Die Veranstaltungen finden im Weißbach-Haus, Schulstraße 7
statt.
Kinderkreis mit Gabriele Kramer und Team
Samstag, 20. Februar und 6. März von 10.00 bis 11.00 Uhr
Bibelstunde:
Dienstag, 23. Februar um 10.00 Uhr
Seniorenkreis
Freitag, 5. März um 18.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen in der
Röm.-Kath. Kirche „Maria, Hilfe der Christen“ Markranstädt mit
anschl. Abendessen
Seniorentanz
donnerstags: 10.30 Uhr
Singekreis mit Christina Dahlmann
Mittwoch, 17. Februar, 16.00 Uhr
Andacht im Seniorenzentrum Braustraße
Donnerstag, 25. Februar, 9.00 Uhr
Wöchentliche Angebote
Dazu sind auch Nicht-Kirchgemeinde-Mitglieder herzlich will-
kommen
Posaunenchor freitags 19.30 Uhr
Posaunenchor für Anfänger mittwochs 17.30 Uhr
Kantorei donnerstags 19.15 Uhr
Flötenkreis freitags nach Absprache mit Frau

Neubert Tel.: 8 46 70
Gottesdienste in unserer St. Laurentiuskirche mit Kinderbe-
treuung:
Sonntag, 14. Februar - Estomihi
10.30 Uhr Predigtgottesdienst

Lektorin Frau Wummel
Sonntag, 21. Februar - Invokavit
10.30 Uhr Predigtgottesdienst

Pfr. Michael Zemmrich
Sonntag, 28. Februar - Reminiszere
10.30 Uhr Sakramentsgottesdienst

Pfr. Zemmrich
Sonntag, 7. März - Okuli

kein Gottesdienst in Markranstädt
Gottesdienste in Quesitz:
Sonntag, 21. Februar - Invokavit
10.30 Uhr Sakramentsgottesdienst

Pfr. i. R. Voigt

Weißbachweg 1, 04420 Markranstädt
Telefon: 03 42 05/44 99 41/-42
Fax: 03 42 05/44 99 51
E-Mail: f.hartmann@vhsleipzigerland.de
g.thim@vhsleipzigerland.de
Internet: www.mehrgenerationenhaeuser.de/markranstaedt

Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 09:00 - 18:00 Uhr
Büro-Sprechzeiten: Mo. - Do.: 09:00 - 17:00 Uhr

Fr.: 09:00 - 13:00 Uhr

Monatsplan für Februar/März 2010

Regelmäßige und offene Angebote
montags
11:00 Uhr - 18:00 Uhr Internetcafé
14:00 Uhr - 17:00 Uhr Kaffeeklatsch am Montag
15:00 Uhr - 16:30 Uhr Bastelwerkstatt (nur nach Voranmel-

dung!)
dienstags
09:00 Uhr - 10:30 Uhr Näh-Workshop „Textilchirurgie ®“

Materialkosten 1 €
11:00 Uhr - 18:00 Uhr Internetcafé
mittwochs
11:00 Uhr - 18:00 Uhr Internetcafé
14:00 Uhr - 17:00 Uhr Spiele-Nachmittag für Groß und Klein

mit Rommee-Club, Mau-Mau und
Gesellschaftsspielen

15:45 Uhr - 18:00 Uhr Offene Kreativwerkstatt: Malerei und
Grafik

donnerstags
10:00 Uhr - 11:00 Uhr Wellness im Mehrgenerationenhaus

leichte Sportübungen, kombiniert mit
Atemtechniken und Entspannung,
Kosten 1 €

11:00 Uhr - 18:00 Uhr Internetcafé
freitags
09:00 Uhr - 11:00 Uhr Schnatterinchen-Frühstück, mit Sing-

und Spielkreis „Klitzeklein“; offener
Spiel- und Frühstückstreff

11:00 Uhr - 18:00 Uhr Internetcafé
14:00 Uhr - 16:00 Uhr „Das tut mir gut“ - Gespräche für das

Wohlbefinden

Veranstaltungen
22.02.10
15:00 Uhr Seniorenfasching im MGH
24.02.10
16:00 Uhr - 17:00 Uhr Sprachencafé „a cup of coffee“
25.02.10
10:00 Uhr - 11:00 Uhr Sprechstunde Seniorenrat
03.03.10
16:00 Uhr - 17:00 Uhr Singen im Mehrgenerationenhaus
04.03.10
14:00 Uhr - 15:30 Uhr Gedächtnistraining
10.03.10
16:00 Uhr - 17:00 Uhr Sprachencafé „a cup of coffee“
22.03.10
16:00 Uhr „Weiber unter sich“Poesie und Musik

mit Frau Brauer und Herrn Groitzsch
24.03.10
16:00 Uhr - 17:00 Uhr Sprachencafé „a cup of coffee“
25.03.10
10:00 Uhr - 11:00 Uhr Sprechstunde Seniorenrat



Gottesdienste in Miltitz:
Sonntag, 21. Februar - Invokavit
9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst

Pfr. Zemmrich
Sonntag, 7. März - Okuli
10.30 Uhr regionaler Festgottesdienst zur Glockenweihe

Pfr. Zemmrich
Gottesdienst in Lausen:
Sonntag, 14. Februar - Estomihi
9.00 Uhr Predigtgottesdienst

Lektorin Frau Wummel
Sonntag, 28. Februar - Reminiszere
9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst

Pfr. Zemmrich
Besondere Veranstaltungen:
Samstag, 6. März um 19.30 Uhr Multimedia-Show von Sport-
taucher und Unterwasserfotograf H.-Joachim Lingelbach „Poe-
sie des Augenblicks - eine Reise durch die Welt des Wassers,
vom Kulkwitzer See bis zum Great Barrier Reef in Australien“
Ort: Sankt Laurentiuskirche zu Markranstädt, Eintritt frei, um Aus-
gangsspende wird gebeten.
Vorschau: Bibelwoche 2010 vom 10.03.10 bis 12.03.10 und
15.03.10 bis 16.03.10

Evangelische Kirchengemeinden Altran-
städt, Großlehna, Schkeitbar und Thronitz

Seit 1. Januar 2010 gehören die Kirchengemeinden Altranstädt,
Großlehna, Schkeitbar und Thronitz, gemeinsam mit den Kir-
chengemeinden Eisdorf, Kitzen, Werben und Zitzschen, zum neuen
Pfarrbereich Kitzen-Schkeitbar.
Die Pfarrstelle Kitzen-Schkeitbar wird zurzeit vom Kirchenkreis
Merseburg öffentlich ausgeschrieben. Bis zur Neubesetzung der
Pfarrstelle steht als Ansprechpartner für die Kirchengemeinden
Altranstädt, Großlehna, Schkeitbar und Thronitz Pfarrer Rüdiger
Worbes aus Bad-Dürrenberg (Tel.-Nr.: 0 34 62/8 03 00 und E-Mail:
pfarramt.bad-duerrenberg@t-online.de) zur Verfügung. Weiterhin
können Sie sich an das Büro des Evangelischen Kirchenkrei-
ses Merseburg, Domstraße 6 in 06217 Merseburg wenden (Tel.:
0 34 61/33 22 -0). Auch die ehrenamtlichen Vorsitzenden der
Gemeindekirchenräte stehen Ihnen für Fragen gern zur Verfügung.
Adresse des neuen Pfarrbereiches Kitzen-Schkeitbar:
Pfarramt Kitzen-Schkeitbar, Brunnengasse 1 in 04460 Kitzen, Tel.-
Nr.: 03 42 03/5 48 41
Öffnungszeiten des Pfarramtes Kitzen-Schkeitbar: Pfarr-
amtssekretärin Sonnhild Espenhayn ist immer dienstags von 14.00
bis 17.00 Uhr und mittwochs von 14.00 bis 17.00 Uhr persönlich
oder unter der Telefonnummer 03 42 03/5 48 41 erreichbar.
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten:
Sonntag, 14. Februar 2010
10.00 Uhr in Thronitz mit Pfarrerin Mirjam Voss
14.00 Uhr in Großlehna mit Pfarrerin Mirjam Voss
Sonntag, 21. Februar 2010
10.00 Uhr in Altranstädt mit Herrn Pohl
14.00 Uhr in Schkeitbar mit Herrn Pohl
Sonntag, 28. Februar 2010
10.00 Uhr in Großlehna mit Pfarrerin Stefanie Pampel
14.00 Uhr in Thronitz mit Pfarrerin Stefanie Pampel
Freitag, 5. März 2010
18.00 Uhr in Bad-Dürrenberg - Bereichsgottesdienst zum Welt-

gebetstag
Sonntag, 7. März 2010
10.00 Uhr in Schkeitbar
14.00 Uhr in Altranstädt
Bibelwoche vom 8. März bis 12. März 2010. Bitte beachten
sie hier die örtlichen Aushänge.
Christenlehre
Schkeitbar, freitags 17.30 Uhr (bis auf weiteres im Töpferhof Rost
im Ortsteil Schkölen)

Entschieden für Christus
Kinder- und Jugendarbeit in Großlehna
freitags 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr Kindergruppe

17.30 Uhr bis 18.30 Uhr Teenies
19.00 Uhr Jugendkreis

Bibelstunde der Landeskirchlichen Gemeinschaft in Großleh-
na, mittwochs, 20.00 Uhr bei Familie Dahlmann
Ihre Gemeindekirchenräte der Kirchengemeinden Altranstädt,
Großlehna, Schkeitbar und Thronitz

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rückmarsdorf -
Dölzig

mit Frankenheim, Lindennaundorf und Priesteblich
Pfarrerin Ines Schmidt
Schöppenwinkel 2, 04435 Schkeuditz/0T Dölzig
Tel/Tax: 03 42 05/8 74 33, ines.schmidt@evlks.de
Sprechzeiten sind jederzeit möglich.
Kanzlei/Friedhofsverwaltung Rückmarsdorf
Alte Dorfstr. 2, 04178 Leipzig; Sabine Heyde
Tel.: 03 41/9 41 02 32, Fax: 03 41/9 40 69 75
E-Mail: kg.rueckmarsdorf_doelzig@evlks.de;
Öffnungszeiten: montags 12.00 - 18.00 Uhr

freitags 12.00 - 15.00 Uhr
Kanzlei/Friedhofsverwaltung Dölzig
Schöppenwinkel 2, 04435 Schkeuditz/0T Dölzig; Anette Ludwig
Tel./Fax 03 42 05/8 74 33
E-Mail: kg.rueckmarsdorf_doelzig@evlks.de
Öffnungszeiten: mittwochs 17.00 - 19.00 Uhr

donnerstags 8.00 - 11.00 Uhr
Gottesdienste:
14.02.2010
10.00 Uhr Rückmarsdorf, Predigtgottesdienst, Vikarin A. Zlo-

towski
14.30 Uhr Frankenheim, Predigtgottesdienst, Vikarin A. Zlo-

towski
21.02.2010
8.30 Uhr Lindenaundorf, Predigtgottesdienst, Pfrn. I. Schmidt

10.00 Uhr Dölzig, Predigtgottesdienst, Pfrn. I. Schmidt
28.02.2010
10.00 Uhr Rückmarsdorf, Predigtgottesdienst, Vikarin A. Zlo-

towski
07.03.2010
10.00 Uhr Rückmarsdorf, Predigtgottesdienst mit Kindergot-

tesdienst, Pfrn. I. Schmidt
Achtung!
Die Gottesdienste in Dölzig finden im Gemeinderaum des Pfarr-
hauses, Schöppenwinkel 2 statt. Für die Gottesdienste in Fran-
kenheim informieren Sie sich bitte kurz vorher im Schaukasten,
ob der Gottesdienst wegen Kälte ausfallen muss.

Gemeinschaftsveranstaltungen

Seniorentreff für die Senioren aus allen Orten in Rückmarsdorf
Dienstag, 23.02.2010, 14.00 Uhr, falls Sie gerne teilnehmen möch-
ten, aber nicht mehr so gut laufen können oder nicht in Rück-
marsdorf wohnen - melden Sie sich bitte bis einen Tag vor dem
Seniorenkreis bei Pfarrerin Ines Schmidt, es kann Ihnen eine Mit-
fahrmöglichkeit organisiert werden.
Frauentreff
Montag, 22.02., 19.30 Uhr, Kirche Rückmarsdorf
„Kirche heute“
14-tägig donnerstags, 20.00 Uhr, Pfarrhaus Rückmarsdorf, für
junge Erwachsene
Konfirmanden
mittwochs, 17.00 Uhr, Pfarrhaus Dölzig
Junge Gemeinde
mittwochs, 19.30 Uhr, Pfarrhaus Dölzig
Pfadfinder
14-tägig montags, 17.30 Uhr, Pfarrhaus Rückmarsdorf
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Mädelstreff
freitags nach Vereinbarung, 14.00 Uhr, Pfarrhaus Dölzig
Kinderkirche
montags
1. - 3. Klasse 15.00 Uhr, Pfarrhaus Rückmarsdorf
4. - 6. Klasse 16.30 Uhr, Pfarrhaus Rückmarsdorf
Vorschulkinderkreis
Sonnabend, 27.02., 10 - 11 Uhr, Pfarrhaus Rückmarsdorf
Kirchenchor
dienstags, 20.00 Uhr, Pfarrhaus Dölzig

Katholische Pfarrei Markranstädt

Krakauer Straße 40, Tel.: 8 85 40

Gottesdienste
Sonntage 14.02., 21.02., 28.02., 07.03. und 14.03. jeweils um
9.00 Uhr hl. Messe
17.02. Aschermittwoch: 9.00 Uhr hl. Messe mit Weihe der Asche
und Erteilung des Aschekreuzes. Das Aschekreuz wird auch am
Sonntag, dem 21.02., nach der hl. Messe erteilt.
Kreuzwegandacht ist in der Fastenzeit an jedem Freitag um 8.00 Uhr;
anschließend Feier der hl. Messe.
Beichtgelegenheit ist an jedem Sonnabend von 17.00 bis 18.00 Uhr.
Die Gottesdienste an den Wochentagen werden durch Vermel-
dung bekannt gegeben und sind dem Aushang im Schaukasten
zu entnehmen.
05.03., Freitag: Weltgebetstag der Frauen
18.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der kath. Pfarrkirche

in Markranstädt; danach gemütliches Beisammen-
sein im Pfarrsaal

Gemeindeveranstaltungen
11.03., Donnerstag
19.00 Uhr Kolping-Abend
16.03., Dienstag
15.00 Uhr Frauenkreis
Pfarrer Felke

Landeskirchliche Gemeinschaft
Markranstädt

Eisenbahnstr. 23

Wir laden ein:
Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 14.02., 21.02., 28.02.10 - 16.00 Uhr
Familienstunde
Sonntag, 07.03.10 - 15.00 Uhr
Frauenstunde
Dienstag, 16.02.10 - 15.00 Uhr
Posaunenchor
Jeden Montag, 19.30 Uhr
Bibelstunde
Mittwochs, 19.00 Uhr
17.02., 03.03., 17.03.10
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Sprechzeiten/Kontakte/Telefonnummer/Adressen

Stadtverwaltung
Anschrift
Stadtverwaltung Markranstädt, Markt 1, 04420 Markranstädt
Telefon: 03 42 05/610
Telefax: 03 42 05/8 82 46
E-Mail: post@markranstaedt.de

Öffnungszeiten der Ämter
Montag geschlossen
Dienstag 8.30 Uhr - 11.30 Uhr und 13.30 Uhr - 17.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8.30 Uhr - 11.30 Uhr und 13.30 Uhr - 16.30 Uhr
Freitag 8.30 Uhr - 11.30 Uhr

Bürgermeistersprechstunde - Wann? - Wo?
dienstags, von 15.00 bis 18.00 Uhr, Rathaus, Markt 1, im Büro der
Bürgermeisterin - Bei Änderungen bitte Aushänge beachten!

Bürgerbüro der Stadtverwaltung
Markt 11, Erdgeschoss, Anschrift wie Stadtverwaltung
Öffnungszeiten
Montag 8.30 Uhr - 14.30 Uhr
Dienstag 8.30 Uhr - 19.30 Uhr
Mittwoch 8.30 Uhr - 14.30 Uhr
Donnerstag 8.30 Uhr - 17.30 Uhr
Freitag 8.30 Uhr - 11.30 Uhr
Samstag 9.00 Uhr - 11.00 Uhr
Telefon: 03 42 05/6 11 40 bis 143
Telefax: 03 42 05/6 11 45

Stadtbibliothek
Parkstraße 9, 04420 Markranstädt
Telefon: 03 42 05/4 47 52, Fax: 03 42 05/4 47 61

Heimatmuseum
Das Büro für Stadtgeschichte befindet sich ab sofort in der Leipziger Stra-
ße 17. Tel.-Nr. 03 42 05/20 89 49; E-Mail: buero_heimatmuseum@arcor.de.
Bürozeiten: dienstags 9.00 - 11.30 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
donnerstags 9.00 - 11.30 Uhr
Ausstellungsräume: Altes Ratsgut, Hordisstraße 1, Eingang Rückseite
Öffnungszeiten: sonnabends 9.30 - 11.30 Uhr und nach Vereinbarung

Jugendbegegnungszentrum Markranstädt
Tel. 03 42 05/4 28 35

Jugendclub Großlehna
Tel. 03 42 05/41 86 18

Sprechstunde des Friedensrichters
Frau Frackmann
Wann? jeden 2. Donnerstag im Monat in der Zeit

von 18.00 bis 19.00 Uhr oder auf dem Postweg
Wo? Schiedsstelle Markranstädt, Markt 1, Zimmer 2,

04420 Markranstädt

ARGE Arbeitsgemeinschaft Leipziger Land
Servicenummer 01 80/10 02 90 25 02 95

Abfallentsorgung, Frau Böhme
Tel.: 0 34 37/7 08 71 42

Seniorenrat Markranstädt
Sprechstunde: Letzter Donnerstag im Monat,
10.00 - 11.00 Uhr, Mehrgenerationenhaus, Weißbachweg 1
Frau Annelies Bogen, Tel. 03 42 05/8 51 39

Notrufnummern

Vertragsärztlicher Notdienst/
Krankentransport 03 41/1 92 92
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Polizei Notruf 110

Wichtige Rufnummern
Rettungswache Markranstädt 03 42 05/8 83 20
Polizeiposten Markranstädt 03 42 05/79 30
Polizeirevier Markkleeberg 03 41/3 53 10

Beratungsstelle des Diakonischen Werkes Borna
Außenstelle Markranstädt, Schulstr. 9
Kinder, Jugendliche und Familie 03 42 05/8 32 52
Schuldnerberatung 03 42 05/8 32 41
Beratungsstelle des DRK-Kreisverbandes Leipzig Land
Psychologische Beratung für
Suchtkranke und Angehörige 03 42 05/4 43 40
Schwangerschafts-, Familien-,
Ehe- und Lebensberatung 03 42 05/8 42 80

Kindertageseinrichtungen/Horte
Evangelisch-Lutherische Kindertagesstätte
„Marienheim-Storchennest“
Marienstraße 5 - 7, 04420 Markranstädt
Telefon: 03 42 05/8 73 37
Kindertagesstätte „Am Hoßgraben“ (AWO)
Am Hoßgraben, 04420 Markranstädt
Telefon: 03 42 05/8 82 20, Fax: 03 42 05/4 49 27
Kindertagesstätte AWO, Weißbachweg 1,
Markranstädt Telefon: 03 42 05/4 49 27
Kindertagesstätte „Forscherinsel“ im OT Seebenisch (AWO)
Am Alten Bahnhof 2a, Telefon: 03 42 05/41 13 82, Fax: 03 42 05/41 13 83
Kindertagesstätte „Spatzennest“ (DRK)
OT Räpitz, Dorfstraße 1, 04420 Markranstädt,
Telefon: 03 44 44/2 01 38, Fax: 03 44 44/4 19 77
Kindertagesstätte „Spatzenhaus“ Großlehna (Volkssolidarität)
OT Altranstädt, Sportlerweg 7, 04420 Markranstädt
Telefon: 03 42 05/9 92 45; Fax: 03 42 05/4 20 66
Hort Markranstädt (AWO)/Baumhaus
Neue Str. 29, 04420 Markranstädt,
Telefon: 03 42 05/20 93 41, Fax: 03 42 05/20 99 22
Hort „Weltentdecker“ Kulkwitz (AWO)
OT Gärnitz, Ernst-Thälmann-Straße 8, 04420 Markranstädt,
Telefon: 03 42 05/5 88 78
Hort Großlehna (Volkssolidarität)
OT Großlehna, Schwedenstr. 1, 04420 Markranstädt
Telefon 03 42 05/4 27 60 oder 42 76 11, Fax 03 42 05/42 76 76

Schulen
Grundschule Markranstädt
Neue Straße 31, 04420 Markranstädt,
Telefon: 03 42 05/8 71 22, Fax: 03 42 05/4 36 16
Grundschule Kulkwitz
OT Gärnitz, Ernst-Thälmann-Straße 8, 04420 Markranstädt,
Telefon: 03 42 05/5 88 79, Fax: 03 42 05/4 41 65
Grundschule „Nils Holgersson“ Großlehna
OT Großlehna, Schwedenstraße 1, 04420 Markranstädt
Telefon: 03 42 05/4 27 60 oder 42 76 11; Fax: 03 42 05/42 76 76
Mittelschule Markranstädt
Parkstraße 9, 04420 Markranstädt
Telefon: 03 42 05/8 82 57, Fax: 03 42 05/8 37 22
Gymnasium Schkeuditz, Haus Markranstädt
Parkstraße 9, 04420 Markranstädt
Telefon: 03 42 05/8 80 05, 8 80 08, Fax: 03 42 05/8 80 44
Musik- und Kunstschule „Ottmar Gerster“
Unterrichtsorte: Gymnasium Markranstädt, Grundschulen

Markranstädt, Großlehna und Kulkwitz
Telefon: 0 34 33/2 69 70
Fax: 0 34 33/26 97 20
E-Mail: gerster@musikschule-leipzigerland.de
Internet: www.musikschule-leipzigerland.de

Volkshochschule Leipziger Land/Mehrgenerationen-
haus Weißbachweg
Telefon: 03 42 05/44 99 41 + 44 99 42 + 44 99 52
Fax: 03 42 05/44 99 51
Internet: www.vhsleipzigerland.de
Bürozeiten: Mo. - Do. 9.00 - 17.00 Uhr

Fr. 9.00 - 13.00 Uhr
Offener Treff Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr
Internetcafé Mo./Mi./Do./Fr.: 11.00 - 18.00 Uhr


